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Aus dem Inhalt:

- Grundschüler danken der Sparkasse Chemnitz

- Die Narren sind wieder los

- Kartoffelernte

Gemeinsam durch die Welt zu gehen
ist schöner, als allein zu stehen.

Und sich darauf das Wort zu geben
ist das Schönste wohl im Leben.

…Genau das sagten sich wohl

auch die Eheleute

Elfriede und Horst Sonntag
aus dem Ortsteil Callenberg vor

70 Jahren, am 06.11.1943,

als sie den Bund für’s Leben schlossen.

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem
großen Fest und wünschen den Eheleuten

noch ganz viele glückliche Ehejahre.
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Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde Callenberg

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

Mann, Mann, Mann war das ein Oktober

18 Geburtstage, 7 Hochzeiten und 3 Baby-
besuche, jede Menge Feste und sonstige 
Termine, wie Sächsischer Städte- und Ge-
meindetag, die Schulkonferenz und noch 
Vieles mehr. Natürlich fanden auch die vie-
len Vorstellungsgespräche für die 3 ausge-
schriebenen Bauhoftstellen statt. Es war ein 
stressiger Monat, aber ich kann Ihnen versi-
chern, mir macht’s noch Spaß .

Wie schon erwähnt, hatten wir ja 3 neue Stellen auf dem Bauhof 
ausgeschrieben. Wir waren wirklich überwältigt, wie hoch das In-
teresse in der Bevölkerung an diesen Stellen war. Es haben sich 
knapp 130 Personen für diese 3 Stellen beworben und wir hatten 
60 Bewerber zu Vorstellungsgesprächen eingeladen. Am Ende 
mussten wir uns für 3 Bewerber entscheiden, was nicht beson-
ders einfach war, da viele die Voraussetzungen erfüllten.
Schließlich entschieden wir uns für Tobias Wolf aus Obercal-
lenberg, welcher seinen Dienst am 01.12. antritt. Am 1.11. traten 
schon Benjamin Veit aus Callenberg und Jörg Bachmann aus 
Langenchursdorf ihren Dienst im Bauhof an. Ich wünsche allen 
Dreien viel Erfolg in unserem Kollegium.
Ein Hinweis noch an Sie, wenn Sie unsere Leute auf den Straßen 
sehen. Sprechen Sie sie ruhig an und weisen Sie auf eventuell 
notwendige Dinge hin. Es sind alle Bauhofmitarbeiter angehalten 
das entweder an die Verwaltung weiter zu leiten oder mit dem 
Bauhof zu reagieren.
Nur miteinander können wir für ein lebenswerteres Callenberg 
arbeiten und nicht durch anzinken oder Getuschel hinter dem 
Rücken.
Am ersten November-Wochenende fand auf dem Gelände der 
Agrargenossenschaft Langenchursdorf die Kreisschau der Ge-
flügelzüchter statt. Wer nicht dort war, hat wirklich was verpasst, 
aber knapp 800 Besucher haben die Möglichkeit genutzt sich 

über unser heimisches Federvieh und über Kaninchen zu infor-
mieren und sich die Zuchterfolge unserer Züchter anzuschauen.
Da es nicht gerade üblich ist, dass so viele Leute sich so eine 
Schau ansehen, ist man jetzt schon am Überlegen im Jahr 2015 
die Bezirksschau nach Langenchursdorf zu holen. Auch von mei-
ner Seite noch an die Veranstalter meinen größten Respekt und 
ein großes Dankeschön für die Ausrichtung der Veranstaltung.

Es fanden aber auch die traditionellen Oktoberfeste in der Ge-
meinde statt. Zum einen im Gasthof Falken, wo es wirklich zünftig 
mit Blasmusik zur Sache ging. Etwas anders gestaltete sich das 
Ganze im Jugendclub Callenberg, wo zwar sehr viel Wert auf die 
bayrische Tracht gelegt wurde aber die Rampe für die Fahrrad-
künstler dann doch die wichtigere Rolle spielte.

Ich hab sie gerade erwähnt, die Fahrradrampe im Jugendclub 
Callenberg. Diese Rampe erfreut sich immer größerer Beliebtheit 
und es bestärkt mich nur in dem Vorhaben einen Skaterpark im 
OT Reichenbach entstehen zu lassen. Dies wird aber nicht gleich 
von heut auf morgen passieren, vorher sind Fördermittelanträge 
zu stellen und die Finanzierung abzusichern, aber es freut mich, 
dass die Jungen um Oliver Feldmann immer bei der Sache sind, 
gerade, wenn es um die fachliche Beratung geht, denn Sie glau-
ben nicht, wie viele Fachbegriffe es in diesem Bereich gibt.

Auch laufen die ersten Planungen für unser enormes Baupro-
gramm für das kommende Jahr an, da haben wir uns sehr viel 
vorgenommen, aber ein Bauprojekt wird schon in den nächsten 
Tagen angegangen und zwar die Verkabelung des Rathauses. In-
zwischen ist der Zustand unserer EDV-Anlage so schlimm, dass 
wir fast jeden Morgen den Server neu starten müssen da er über 
Nacht den Geist aufgegeben hat. Sie können sich bestimmt vor-
stellen, wenn dies während den Arbeitszeiten passiert, liegt das 
Rathaus lahm, das ist wie ein Stromausfall. Es funktioniert gar 
nichts mehr.
Ich möchte Sie in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, 

AMtLICheR teIL

Fanny Nebel
05.09.2013

Annika Lohse
23.07.2013
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Vorlage Nr. 81/13 
Vergabe der Leistung Erneuerung zweiflüglige Außentür im 
Jugendclub Callenberg
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Fa. Lämmel aus Callen-
berg, OT Reichenbach, mit der Ausführung der Leistungen Er-
neuerung zweiflüglige Außentür im Jugendclub Callenberg zu 
beauftragen.

Vorlage Nr. 82/13 
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

dass es im November und Dezember zu vorübergehenden tage-
weisen Schließungen von einigen Büros bzw. Ämtern kommen 
kann, da wir die Umbaumaßnahem bei vollem Betrieb durchzie-
hen wollen. Ich hoffe auf Ihr Verständnis.

Ab kommender Woche werden Sie auch schon die ersten Vorbo-
ten der Weihnacht in unserer Gemeinde spüren, die Weihnachts-
bäume werden aufgestellt und die Beleuchtungen werden auf 
den jeweiligen Bäumen in den Ortsteilen aufgehängt.

Im Oktober hatten wir die Straßenreinigungssatzung auf der Ta-
gesordnung des Gemeinderates, wir mussten sie nun kurzfristig 
von dieser wieder runter nehmen, denn es gab doch einige Feh-
ler die wir ausmerzen mussten, aber im kommenden Gemeinde-
rat ist dann die geänderte Fassung auf der Tagesordnung.

Auch wurde der Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Callen-
berg fortgeschrieben, welcher schon 2 Jahre überfällig war. Die-
ser sagt aus, dass die Wehren unserer Gemeinde ihrem Auftrag 
im Sinne des Sächsischen Brandschutzgesetzes nachkommen. 
Es wird Sie freuen zu hören, dass dies auch erneut festgestellt 
werden konnte und somit dieses Thema für die nächsten fünf 
Jahre erstmal erledigt ist.

Wie Sie auf dem Titelblatt schon gesehn haben, haben wir ein 
ganz besonderes Jubiläum in unserer Gemeinde. Die Eheleute 
Sonntag aus Callenberg begingen am 06.11. ihre Gnadenhoch-
zeit. Wer jetzt nicht weiß wieviel Jahre das sind, braucht sich 

nicht zu schämen, ich musste auch nachschauen. Es sind aber 
70 gemeinsame Ehejahre. Ich habe beide Eheleute ja nun schon 
kennengelernt und ich kann nur jedem raten, lassen Sie sich die 
Geschichte von dem Zustandekommen der Ehe erzählen, sie 
werden nur noch staunen, ich glaube nicht, dass das in unserer 
heutigen Zeit noch möglich wäre. Alles erdenklich Gute für die 
beiden Jubilare - sollen ihre gemeinsamen Wünsche alle noch 
in Erfüllung gehen. Auch war ich zum 99. Geburtstag bei Frau 
Else Wildenhain, auch da war ich von den Socken, also wenn ich 
mit 99 Jahren noch so gut drauf und noch so fit bin, dann will ich 
auch 99 werden. Den 100. Geburtstag hat Sie jedenfalls schon 
eingeplant und den habe ich mir auch schon in meinem Termin-
kalender notiert.

So jetzt aber genug, so lang sind die Monate gar nicht, so viel 
wie ich hier schreibe, aber mir wurde gesagt ich soll ruhig so 
weiterschreiben.
Also genießen Sie den November lassen Sie sich auf die Vor-
weihnachtszeit ein und freuen Sie sich auf die besinnlichen Tage 
die bald kommen.

Mit herbstlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister Daniel Röthig

Vorlage Nr. 78/13 
1.Fortschreibung “Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde 
Callenberg“
Der Gemeinderat hat die 1. Fortschreibung des Brandschutzbe-
darfsplanes der Gemeinde Callenberg beschlossen.

Vorlage Nr. 80/13 
Vergabe der Leistung passives Datennetz im Rathaus Falken
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Fa. St. Noack aus Haini-
chen mit der Ausführung der Leistungen –“Los Erneuerung pas-
sives Datennetz“ im Rathaus Falken zu beauftragen.

In der Gemeinderatssitzung vom 28.10.2013 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Gemäß § 33 Abs.1 des Sächsischen Meldegesetzes vom 21. Ap-
ril 1993 in der Fassung der Bekanntmachung vom 04. Juli 2006 
(SächsGVBl. S.388) darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit den bevorstehenden Wahlen 2014 in den sechs der 
Wahl vorangegangenen Monaten Gruppenauskünfte aus dem  
Melderegister über die in § 32 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Daten 
von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Mitgeteilt werden 
dürfen: Familienname, Vorname, unter Kennzeichnung des Ruf-
namens, Doktorgrad und Anschriften.
Der Tag der Geburt darf dabei nicht mitgeteilt werden.

Öffentliche Bekanntmachung

Gruppenauskunft vor Wahlen - Widerspruchsrecht

Eine Übermittlung erfolgt nicht, wenn
· der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, ein Krankenhaus,  
 Pflegeheim oder ähnliche Einrichtung im Sinne des § 20 Abs. 1  
 des Sächsischen Meldegesetzes gemeldet ist,
· eine Auskunftssperre besteht oder
· der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat bzw.  
 widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Hohenstein-
Ernstthal Altmarkt 30, Erdgeschoss (während den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros) oder in der Außenstelle des Bürgerbüros 
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in der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Rathaus Wüsten-
brand, Straße der Einheit 14 (Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr) einzulegen. 

(Postanschrift: 09337 Hohenstein- Ernstthal, Altmarkt 41). 
Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor 
Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebun-
den waren.

Hohenstein-Ernstthal, den 16. November 2013

K l u g e 
Oberbürgermeister

über Gruppenauskünfte vor Wahlen, Veröffentlichung von Daten 
und das Widerspruchsrecht (§§ 33, 34 Sächsisches Meldegesetz 
vom 04. Juli 2006 in der Fassung vom 04. Juli 2006 SächsGVBl. 
S. 388- SächsMG)
Das Bürgerbüro möchte den Einwohnern der Gemeinde Callen-
berg zur Möglichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Weiter-
gabe von Anschriften folgende Hinweise geben:
Der § 33 Sächsisches Meldegesetz  (SächsMG) beinhaltet Grup-
penauskünfte vor Wahlen, Veröffentlichung von Daten an Presse, 
Rundfunk und andere Medien sowie das Widerrufsrecht gegen 
diese Auskünfte bzw. Veröffentlichungen.
Gemäß § 33 Abs. 1 SächsMG darf die Meldebehörde an Par-
teien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kom-
munalen Vertretungskörperschaften in den sechs der Wahl vor-
angehenden Monaten Gruppenauskünfte geben. Einwohner, die 
nicht wünschen von den oben genannten Berechtigten Wahlwer-
bung zu bekommen bzw. in ihren Unterlagen geführt zu werden, 
haben die Möglichkeit, nach § 33 Abs. 4 Satz 2  SächsMG dage-
gen zu widersprechen.
§ 33  Abs. 2 SächsMG  beinhaltet weiterhin, dass die Meldebe-
hörde Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag und Art des Jubilä-
ums von Alters- und Ehejubilaren an Presse, Rundfunk oder an-
dere Medien zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln darf. 
Altersjubilare sind Einwohner, die den 70. Geburtstag oder einen 
späteren Geburtstag begehen; Ehejubilare sind Einwohner, die 
Goldene Hochzeit oder ein späteres Ehejubiläum begehen.
Einwohner, die nicht wünschen, dass ihr Jubiläum in einem oben 
genannten Medienorgan veröffentlicht wird, haben ebenfalls die 
Möglichkeit, nach § 33 Abs. 4 Satz 2 SächsMG ihr Widerspruchs-

I n f o r m a t i o n 

recht auszuüben.
Nach § 33 Abs. 3 SächsMG darf die Meldebehörde Vor- und Fa-
miliennamen, Doktorgrad und Anschriften der volljährigen Ein-
wohner in alphabetischer Reihenfolge der Familiennamen zur 
Veröffentlichung in Adressbüchern und ähnlichen Nachschla-
gewerken und an andere zum Zwecke der Herausgabe solcher 
Werke übermitteln.
Gegen diese Möglichkeit des § 33 Abs.3 SächsMG kann jeder 
Einwohner nach § 33 Abs. 4 SächsMG das Recht auf Wider-
spruch nutzen.
Auskunft nach dem § 33 Abs.1- 3 SächsMG erfolgt nicht, wenn 
der Betroffene für ein Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung 
gemeldet ist.
Gleiches zählt für Einwohner, die mit einer Auskunftssperre be-
legt sind oder wenn der Betroffene der Auskunftserteilung, der 
Veröffentlichung oder der Übermittlung seiner Daten widerspro-
chen hat (Antrag schon einmal gestellt).
Jeder Einwohner der Stadt kann der Erteilung der einfachen Mel-
deregisterauskunft  im Wege des automatisierten Abrufs über 
das Internet (KKM) Widerspruch einlegen (entsprechend des § 
32 Abs. 4 SächsMG).
Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag (siehe Muster ) bei 
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt 
oder kann im Bürgerbüro, Altmarkt 30 oder in der Außenstelle 
des Bürgerbüros im Rathaus des Ortsteiles Wüstenbrand, Straße 
der Einheit 14, abgegeben werden.

Richter
Leiter Bürgerbüro

Abschnitt 1:

Begehrt jemand eine Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen, 
darf die Meldebehörde auf Grund von § 33 Abs. 2 des Meldege-
setzes eine auf folgende Daten beschränkte Melderegisteraus-
kunft erteilen: Vor- und Familienname, Doktorgrad, Anschriften 
sowie Tag und Art des Jubiläums. Diese Auskunft darf jedoch nur 
erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben. 
Wenn Sie - durch Ankreuzen der Anträge 2 und  3 - von Ihrem Wi-
derspruchsrecht Gebrauch machen, darf die Meldebehörde z. B. 
der Presse nicht mitteilen, dass Sie demnächst z. B. Ihren 70. 
Geburtstag oder das Jubiläum der Goldenen Hochzeit feiern. Da 
das Widerspruchsrecht bei Ehejubiläumsdaten nur gemeinsam 
ausgeübt werden kann, sind die Unterschriften beider Ehegatten 
erforderlich.

Abschnitt 2:

Das Meldegesetz erlaubt in § 33 Abs. 3 eine Auskunft an Adress-
buchverlage über Vor- und Familienname, Doktorgrad und An-
schriften von Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Dieser Auskunftserteilung können Sie widersprechen. Eine 
Begründung ist nicht erforderlich. Es ist ausreichend, wenn Sie 
den Antrag ankreuzen.

Abschnitt 3:

Das Meldegesetz sieht in § 33 Abs. 1 vor, dass die Meldebehörde 
in den sechs der Wahl vorausgehenden Monaten Auskunft an 
Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlä-
gen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der An-

HINWEISE ZUM ANTRAG AUF EINRICHTUNG EINER ÜBERMITTLUNGSSPERRE
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Name:  :               Eingangsstempel   

Vornamen :   

Rufname :   

akad. Grade :   

Geburtsdatum :   

Geburtsname :   

Anschrift :

Gemäß § 32 und 33 des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG)

 X   Bitte betreffende Spalte  ankreuzen

Datum :   Unterschrift des Antragsstellers   Unterschrift des Antragsstellerin

Unterschrift des Familienangehörigen bei Übermittlung an fremde Religionsgemeinschaften

Gemäß § 33  Sächsisches Meldegesetz (SächsMG) 

1 Keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Anschrift, Alters- und Ehejubiläum) und keine Weitergabe an 
Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung.

2 Keine Veröffentlichung meiner Daten (Name und Anschrift) in Einwohnerbüchern/ Adressbüchern und ähnli-
chen Nachschlagewerken. 

3 Keine Nutzung und Weitergabe von Daten an Parteien und Trägern von Wahlvorschlägen im  
Zusammenhang mit Wahlen zu  parlamentarischen und kommunalen        
Vertretungskörperschaften  (gem. § 33 Abs. 1 SächsMG)

4 Sofern Ihre Daten gemäß  30 Abs. 2 SächsMG an die öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaften übermit-
telt werden, können Familienangehörige ein Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung an die für Sie fremde 
Religionsgemeinschaft einlegen. Dies gilt auch für meine minderjährigen Kinder.

Familienname         akad. Grade    Geburtsname            Vorname          Geburtsdatum

5 Keine Weitergabe meiner Daten über das Internet § 4a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SAKD in Verbindung mit § 32

Abs. 3 SächsMG

Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre



6

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 16. November 2013 Amtlicher teil

schrift von Wählern erteilen darf. Sie können dieser Datenüber-
mittlung ohne weitere Begründung widersprechen.

Abschnitt 4:

Das Meldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den Daten 
ihrer Mitglieder auch einige Grunddaten von Nichtmitgliedern, 
die mit einem Kirchenmitglied in demselben Familienstand le-
ben, übermittelt werden dürfen. Der betroffene Familienangehö-
rige - also nicht das Kirchenmitglied selbst - kann jedoch nach § 
30 Abs. 2 Satz 3 des Meldegesetzes die Einrichtung einer Über-
mittlungssperre verlangen. Eine Begründung ist nicht erforder-
lich. Es genügt, wenn Ziffer 4 angekreuzt wird.

Abschnitt 5:

Internetauskünfte an Dritte - Widerspruchsrecht. 
Der Freistaat Sachsen hat beschlossen, ein Kommunales Kern-
melderegister (KKM) einzurichten. Das KKM ist ein zentrales 
Register der Einwohner Sachsens mit einem  Kernbestand von 

Meldedaten, die aus den kommunalen Melderegistern übermit-
telt werden.
Dieses Kommunale Kernmelderegister ist nach § 4a Abs.1  SAKD 
(Gesetz über die Errichtung der Sächsischen Anstalt für kommu-
nale Datenverarbeitung) in Verbindung mit § 32 Abs. 5 SächsMG 
(Sächsisches Meldegesetz)  ausschließlich zur Erteilung von ein-
fachen Melderegisterauskünften an Private mittels automatisier-
ten Abruf über das Internet gesetzlich ermächtigt.
Diese einfache Melderegisterauskunft umfasst die Mitteilung 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und gegenwärtige An-
schrift.
Jeder Betroffene/ jeder Einwohner kann gegen diese Form der 
Auskunftserteilung ohne Angaben von Gründen widersprechen 
(§ 32 Abs. 4  SächsMG bzw. § 21 Abs. 1a MRRG - Melderechts-
rahmengesetz) und die Eintragung einer Sperre beantragen. Die-
se Eintragung ist kostenfrei.
Eine durch diesen Widerspruch begründete Sperre unterbindet 
nicht die Auskunftserteilung   durch die zuständige Meldebehör-
de, sondern dieser Widerspruch zählt nur für den automatisierten 
Abruf über das Internet.

Bekanntmachung und Ladung

Das Amt für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung des 
Landkreises Zwickau hat die Wertermittlung für das Tauschland 
vorgenommen.

Den Beteiligten werden die Ergebnisse 

 am Dienstag, den 10.12.2013, um 10:00 Uhr
 in der Gemeindeverwaltung Callenberg, Ratssaal
 Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken

in einer Versammlung erläutert.

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung wer-
den im Anschluss an die Versammlung vier Wochen lang zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten in der Gemeindeverwaltung Cal-
lenberg zu den allgemeinen Öffnungszeiten ausgelegt.
Bitte nutzen Sie den Erläuterungstermin und informieren Sie sich 
durch Einsichtnahme in die Nachweisungen über die Ergebnisse 
der Wertermittlung.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung können 
Sie während der Zeit der Auslegung beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung und Flurneuordnung des Landkreises Zwickau, Post-
fach 10 01 76, 08067 Zwickau schriftlich vorbringen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung wird die 
Ergebnisse der Wertermittlung nach Behebung begründeter Ein-
wendungen feststellen. Der Feststellungsbeschluss wird öffent-
lich bekannt gemacht.

Glauchau, den 23.10.2013

gez. Leberecht
Sachgebietsleiterin

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG UND FLURNEUORDNUNG

Grundsteuer / Gewerbesteuer

Wir weisen darauf hin, dass am 15. November 2013 die vierte 
Vierteljahresrate für Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung fäl-
lig war.
Nichtabbucher werden hiermit an diesen Zahlungstermin erin-
nert. Bitte weisen Sie zur Verhinderung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen Ihre Zahlungen sofort auf die Gemeindekas-
se an.
Bitte verwenden Sie bei der Anweisung des Betrages die auf dem 
Bescheid angegebene Objektnummer, um Fehlbuchungen zu 
verhindern.
Die Teilnehmer am Lastschriftverfahren bitten wir, ihr Bankkonto 
so einzurichten, dass Rücklastschriften wegen Nichteinlösung 
des Abbuchungsbetrages vermieden werden. Bei eventuellen 
Änderungen der Bankverbindungen bitten wir um sofortige Mit-
teilung an die Gemeindekasse.

Sachbereich Steuern

Gartenparzelle zu verpachten

Die Gemeindeverwaltung Callenberg verpachtet im 
OT Grumbach eine Gartenparzelle mit einer Fläche von 
315 m². Wasser- und Elektroanschluss sind vorhanden.
Der Pachtzins beträgt zur Zeit jährlich 0,08 EUR/m². 

Interessenten melden sich bitte in der Gemeindever-
waltung Callenberg, OT Falken, Rathausstr. 40, 09337 
Callenberg unter Telefon (03723) 6999631 bei Frau 

Müller.
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OT Callenberg

Frau Soya Lay Altenburger Straße 10 I zum 70.
Herrn Heinz Weise Altenburger Straße 22 zum 94.
Frau Beate Müller Südstraße 14 zum 73.
Frau Liane Bergmann Altenburger Straße 10 K zum 74.
Herrn Udo Dittmann Lichtensteiner Straße 14 zum 73.
Frau Ursel Tauscher Mozartstraße 8 zum 78.
Frau Renate Kluge Beethovenstraße 6 zum 75.
Herrn Wilfried Pilz Reichenbacher Straße 6A zum 75.
Frau Hildegard Dietz Altenburger Straße 10 F zum 72.
Herrn Bernd Neukirch Am Südhang 4 zum 70.
Frau Ursula Schneider Hauptstraße 10 zum 83.
Herrn Erich Klimpel Südstraße 2 zum 74.
Frau Heidemarie Berndt Waldecke 3 zum 70.
Herrn Karlheinz Wernicke Altenburger Straße 10 K zum 79.
Herrn Bernd Gröber An der Katze 23 zum 76.
Frau Else Wildenhain Bachgasse 9 zum 99.
Frau Liane Winkler An der Schule 14 zum 80.
Frau Irmela Tirschmann Altenburger Straße 25 zum 74.
Herrn Ewald Hackethal Waldecke 7 zum 73.

OT Falken 

Frau Johanna Kunze Wehrsteig 1 zum 74.
Herrn Albrecht Landgraf Hohensteiner Straße 7 zum 86.
Frau Hildegard Berger Talstraße 3 zum 83.
Frau Renate Horn Rathausstraße 79 zum 78.
Frau Helga Reinhold Talstraße 11 zum 80.

OT Grumbach 

Herrn Wilfried Heinig Am Kiefernberg 66 zum 74.

OT Langenberg

Frau Gerda Lange Hohensteiner Straße 81 zum 84.
Herrn Eckhard Albert Hohensteiner Straße 60 zum 70.
Frau Brigitte Esche Zur Langenberger Höhe 39 zum 80.
Frau Käthe Vogel Hohensteiner Straße 122 zum 87.
Frau Thea Grehl Am Fichtenthal 7 zum 77.
Frau Elfriede Pfau Alte Dorfstraße 10 zum 95.
Frau Erna Gürtler Hohensteiner Straße 58 zum 79.
Herrn Manfred Hinz Hohensteiner Straße 112 zum 71.
Frau Ilse Martin Meinsdorfer Straße 5 zum 88.

OT Langenchursdorf 

Herrn Günter Stiegler Turnhallenstraße 2 zum 73.
Frau Hannelore Wolf Talstraße 76 zum 70.
Herrn Horst Hentschel Waldenburger Straße 74 zum 73.
Frau Lore Lindner Talstraße 67 zum 74.
Frau Hilma Rudolph Waldenburger Straße 75 zum 98.

Herrn Lothar Wolf Waldenburger Straße 4 zum 77.
Herr Harry Berndt Holzhäuserstraße 9 zum 93.
Frau Renate Müller Turnhallenstraße 1 zum 73.
Frau Rosalinde Horn Schulstraße 10 zum 75.
Herrn Werner Göttlich Schulstraße 15 zum 77.

OT Meinsdorf

Frau Monika Schubert Dorfstraße 19 zum 72.
Herrn Horst Günther Dorfstraße 2 zum 74.

OT Reichenbach

Frau Lucie Geiler Bergstraße 17 zum 89.
Frau Erika Noltsch Straße des Friedens 10 zum 70.

Ehejubiläen

Klaus und Roswitha Bohrmann
Falken

Rathausstraße 37
50 Jahre verheiratet

05.10.1963

Dieter und Lissi Ziegs
Langenberg

Meinsdorfer Str. 7
60 Jahre verheiratet

10.10.1953

Wir gratulieren – Geburtstage Monat Oktober 2013
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Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960,  Fax: 03723 / 6999666

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Dezember 2013 
unserer Gemeinde ist der 29.11.2013. Später eingehende 
Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt Dezember 2013 ist der 
14.12.2013

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an:
WVD Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/ 52 89-365 oder 
Druckerei Dämmig, Frankenberger Str. 61, 09131 Chemnitz. 
Tel.: 0371-41 42 33

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0,  Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Es ist schon wieder ein ganzes Jahr vergangen. Bald steht 
der 1. Advent vor der Tür und mit ihm die von Erwartung und 
Lichterglanz  geprägte Advents-und Weihnachtszeit. Überall 
in unserer Gemeinde erstrahlen Lichterbögen, drehen sich 
Pyramiden oder leuchten Kerzen auf den Tannenbäumen 
der Vorgärten. In dieser schönen Zeit findet wie nun schon 
seit vielen Jahren die gemeinsame Weihnachtsfeier unserer 
Seniorinnen und Senioren aus sieben Ortsteilen am Don-
nerstag, dem 05.12.2013, 15:00 Uhr im Langasthaus & Hotel 
Beierlein in Reichenbach statt. Bei Kerzenlicht, Kaffee und 
Weihnachtsgebäck erfreut Sie der Chor der Grundschule 
Callenberg mit einem weihnachtlichen Programm. Nach dem 
Kaffeetrinken werden Sie mit stimmungsvoller Weihnachts-
musik und anderen bekannten Melodien unterhalten.
Für Kaffee und Gebäck übernimmt die Gemeindeverwaltung 
die Kosten. Getränke und einen kleinen Imbiss am Abend 
erhalten Sie gegen Bezahlung.
Auch in diesem Jahr organisiert das Team des Arbeitslosen-
treff “HALT“ aus Hohenstein-Ernstthal im Foyer einen kleinen 
Weihnachtsmarkt, wo Sie dann kleine Geschenke kaufen 
können. Für die Hin- und Rückfahrt wird ein Bus eingesetzt, 
welchen Sie kostenlos nutzen können.
Bitte beachten Sie die Abfahrtszeiten des Busses!
1. Linie: 
13:45 Uhr Abfahrt 
in Meinsdorf  Wendestelle
in Langenberg:  Ortsgemeinschafts-und Feuerwehr  
   zentrum und Thomas-Münzer-Weg

in Falken:   alle öffentlichen Haltestellen
in Langenchursdorf: alle öffentlichen Haltestellen
   (bis Wolfsschlucht)
in Reichenbach:  Wendeplatz
Ausstiegsstelle:  Gasthaus Beierlein

2. Linie:
14:30 Uhr Abfahrt
In Langenchursdorf: Goldene Aue und alle öffentlichen   
   Haltestellen (außer Wolfsschlucht)
Ca. 14:40 Uhr in Callenberg:
Haltestellen   Turnhalle, ehem. Rathaus, Callen-  
   berger Textilmanufaktur Südstr.
ab Grumbach:  alle öffentlichen Haltestellen, Katze,  
   Wendeschleife,Obercallenberg,
   Kreuzung Ihle
in Reichenbach: alle öffentlichen Haltestellen (außer  
   Wendeplatz)
Ausstiegsstelle: Gasthaus Beierlein

Bitte rechnen Sie sich selbst aus, wann der Bus an Ihrer be-
treffenden Haltestelle abfährt. 

ACHTUNG!
Die Rückfahrt für die 1. Linie erfolgt 19:00 Uhr ab Gasthof 
Beierlein. Rückfahrt für die 2. Linie erfolgt ab 19:30 Uhr ab 
Gasthof Beierlein

Seniorenweihnachtsfeier in der Gemeinde Callenberg
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Für das schöne Herbstfest bei “Vita Lenz“  und die Unterstützung 
der Tageseinrichtung möchten wir uns herzlich bedanken.

Tagesmutti Sandra Röder

Schon lange wünschen sich die Schüler der Grundschule Callen-
berg einen Abenteuerspielplatz.
Die Sparkasse Chemnitz leistet dazu einen großen Beitrag, denn 
sie unterstützt unser Projekt mit einer Spende von 1800 €. Dieses 
Geld kann unter anderem für den Bau einer Hängebrücke im Bir-
kenwäldchen verwendet werden.
Deshalb ein herzliches Dankeschön an die Sparkasse Chemnitz!
Außerdem gilt unser Dank auch den vielen Spendern, die in einer 
Gesamthöhe von 725,00 € gespendet haben.

Vielen, vielen Dank.

Damit unser Traum vom Abenteuerspielplatz bald in Erfüllung ge-
hen kann, freuen wir uns über weitere Spenden, die auf das Konto 
unseres Fördervereins eingezahlt werden können. 
(Sparkasse Chemnitz, BLZ: 870 500 00, Konto-Nr. 3601 0119 63,
 IBAN: DE 09 8705 0000 3601 0119 63, BIC: CHEKDE81XXX)

Am 8. Oktober durfte ich nach Dresden in die Frauenkirche fah-
ren. Dorthin waren die 58 Nominierten für den Ehrenpreis von 
Sachsen eingeladen. Es wurden Preise in 4 Kategorien an Ver-
eine vergeben. 
Für mich war es eine Ehre dort zu sein in der unbeschreiblichen 
Atmosphäre. 
Der Höhepunkt war der Empfang im Lipsiusbau, dort traf ich Sta-
nislaw Tillich der mir persönlich für meine ehrenamtliche Arbeit 
dankte. 
Das Treffen war für mich und meine Frau einfach genial.

Danke !

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei Herrn Röthig 
für die Nominierung bedanken. Danke auch an meine Mädeĺ s 
vom Kiga Märchenland und natürlich bei meiner Frau, die mich 
unterstützt bei meiner ehrenamtlichen Tätigkeit. 
Bedanken möchte ich mich auch für die vielen Glückwünsche.

Danke!

Frank Haupt

Herbstliche Grüße von den Kindern der Tagesmutti im Grünen aus Langenchursdorf 

Grundschüler danken der Sparkasse Chemnitz

Anzeigen
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VEREINE

1. Weihnachtsmarkt in Callenberg 

am Samstag, dem 07. Dezember 2013 am ehemaligen Rathaus 
und Umgebung

Programm:
13.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister  
  Weihnachtsmusik „Die Pfaffenberger“
15.00 Uhr Chor
16.00 Uhr Weihnachtsmann
17.00 Uhr Lampionumzug
18.00 Uhr Ausklang 

Weiterhin auf dem Gelände:
Krapfen/Waffeln, Pizza, Grill, Glühwein/ Glühbi/ Tee, Verkaufs-
stand Käse, Lagerfeuer und Knüppelkuchen

Im Gebäude:
Kaffee/Kuchen, Basteln, Ausstellung 
Ortsgeschichte, Keramiken

Alle Callenberger und Gäste sind herz-
lich eingeladen

Die Schützengesellschaft Grumbach e.V. lädt am 1. Advent 
(01.12.2013) zum traditionellen “Pyramide anschieben“ am 
Grumbacher Festplatz ein.

Das traditionelle Anschieben der Grumbacher Weihnachtspyra-
mide erfolgt um 17:00 Uhr durch den amtierenden Schützenkö-
nig.

Pyramidenfest in Grumbach

Im Anschluss besucht der Weihnachtsmann unsere jüngsten 
Gäste.

Für Speisen und Getränke ist ebenfalls gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schützengesellschaft Grumbach

Der Umzug ins neue Karnevalsdomizil hat an Fahrt aufgenom-
men. Die "Umbaupläne" für die Calle-Halle (Turnhalle Callenberg) 
nehmen Gestalt an, die Proben für das neue Programm haben 
begonnen und der Auftakt am 11.11. ist vollzogen. Unter dem 
neuen Motto "Der CFV kommt in die Jahre, massenhaft beklopp-
te Paare" geht es nun schnurstracks in die Schnapszahl-Saison. 

Die 22. Runde des Callenberger Faschingsvereins beginnen die 
"Weiber" am 27.2., dann kommt die Samstagsveranstaltung am 
1.3., gefolgt von den Kindern am Sonntag und der Rosenmon-
tags-Feier am 3.3.
Die Karten bekommt man wie üblich im Friseursalon Nitzsche 
(Tel. 21840).

Die Narren sind wieder los

Glühweinfest mit Weihnachtsbummel am 30.11.2013 ab 14 Uhr

Talstraße 34
09337 Langenchursdorf

Tel: +49 (0) 37608 1 51 51 · Fax: +49 (0) 37608 1 51 53 
 Mail: info@zweiradboehme.de

www.zweiradboehme.de

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013
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Polstermüller

Autolackiererei Lohs, Inh. M. Luther e.K.
Talstraße 4, 09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722 / 9 28 31

www.autolackiererei-lohs.de • info@autolackiererei-lohs.de

Ausführung aller Lackierarbeiten

Anzeigen
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Anzeige

am Samstag, dem 07. Dezember, 14 - 17 Uhr,
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Der Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“ 
Träger der Kindertagesstätte Märchenland in Callenberg,

Ortsteil Langenchursdorf, Waldenburger Straße 77 informiert:

Kartoffelernte mit anschließender Verkostung auf dem Luisenhof

Einen erlebnisreichen Vormittag ver-
brachten die Kinder kürzlich auf dem 
Luisenhof. Hier auf dem ehemaligen 
Gehöft der Familie Kirste befindet 
sich seit 2009 eine Kinder- und Ju-
gendhilfeeinrichtung, die auf den 
zum Hof gehörenden Flächen öko-
logischen Landbau betreibt. Unsere 
Kinder halfen fleißig bei 
der Kartoffelernte mit und buddelten 
eine Menge Knollen aus.
Auch die auf dem Luisenhof lebenden 
Haustiere lernten die Kinder kennen. 

Sie konnten Pferde, Esel, Rinder, Gänse, Hunde und Katzen füt-
tern, beobachten, und streicheln. 
Nach erfolgreicher Ernte wurden die Kartoffeln frisch über einem 
Lagerfeuer gegart und mit leckerem Kräuterquark verspeist.   

Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern des 
Luisenhofes, vor allem  Frau Karin Kramer 
und Frau Silke Vondermühl, für den schönen 
Tag.

Der Kindergarten “Falkenhorst“ sagt ganz herzlich DANKESCHÖN

Anlässlich des 40 jährigen Bestehens des Kindergartens “Fal-
kenhorst“ fand am 28. September ein großes Kindergartenfest 
statt.
Bei herrlichem Herbstwetter fanden sich viele kleine und gro-
ße Gäste auf dem Festgelände ein und erlebten einen schönen 
Nachmittag mit Hüpfburg, Bastelstraße, Ratzrad, Kinderschmin-
ken, Ponyreiten, Fahrten im Feuerwehroldie und vielen weiteren 
Aktionen.
Die Kinder und das Erzieherteam möchten sich auf diesem Weg 

ganz herzlich bei allen Sponsoren bedanken, die mit Geld- und 
Sachspenden zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Ebenso gilt unser Dank den vielen freiwilligen Helfern, den flei-
ßigen Torten- und Kuchenbäckern, den Mitgliedern des Feuer-
wehrvereins Falken e.V. sowie den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenberg/Meinsdorf, die uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung unseres Festes tatkräftig unterstützt haben.
Danke!
Anderea Becher, Leiterin Kita Falkenhorst

Einladung

Zu der am  Donnerstag, dem  28. November 2013 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Erholung“ Langenchursdorf stattfindenden Mit-
gliederversammlung des RG+RK-Zuchtverein S 721
wird hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
- Begrüßung
- Verlesen der letzten Niederschrift
- Ausstellungsauswertung
- Vereinsangelegenheiten
- Mitgliederanliegen
- Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen.

R. Nitschke, Vereinsvorsitzender
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HALT e.V. Hohenstein-Ernstthal
Veranstaltungsplan für November/Dezember 2013

Montag:
18.11.13  8.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung) 
  9.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag:
19.11.13  9.00-12.00 Uhr Seidenmalerei 
  13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch:
20.11.13  F e i e r t a g

Donnerstag:
21.11.13  9.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel

Montag:
25.11.13  8.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung) 
  9.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag:
26.11.13  9.00-12.00 Uhr Seidenmalerei 
  13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch:
27.11.13  8.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung) 
  9.00-15.00 Uhr Mieterbund Chemnitz

    (mit Voranmeldung)
Donnerstag:
28.11.13  10.00-12.00 Uhr Beratung in Reichenbach -  
    KBR
  9.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel

Montag:
02.12.13  8.00-13.00 Uhr Beratung
    (mit Voranmeldung)
  9.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag:
03.12.13  9.00-12.00 Uhr Seidenmalerei 
  3.00-15.00 Uhr Fotozirkel
  Neue Fotoausstellung in der Hans Zesewitz- 
  Bibliothek–Weihnachten im Erzgebirge-bis 
  Anfang Februar

Mittwoch:
04.12.13    8.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung) 

Donnerstag:
05.12.13  9.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel 

Montag:
09.12.13  8.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung) 
  9.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag:
10.12.13  9.00-12.00 Uhr Seidenmalerei 
  13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
  18.00 Uhr Vortrag über Barock in
    Hohenstein-Er. mit Herrn
    Weber u. dem Fotoclub des  
    HALT!

Mittwoch:
11.12.13  8.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung) 

Donnerstag:
12.12.13  9.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel

Jeden Montag, Mittwoch u. Donnerstag (außer letzter Donners-
tag)  professionelle Beratung zu vielen Fragen u.a. Arbeitslosig-
keit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht). Computerkurse bie-
ten wir ganz individuell nach telefonischer Absprache an !
Öffnungszeiten der Lesestube: Montag-Mittwoch 9.00-15.00 Uhr 

Nach wie vor ist die Zahl der von Ver- und Überschuldung be-
troffenen Menschen sehr hoch. Aufgrund der Pfändungsversu-
che der Gläubiger kommt es zu einer erheblichen Belastung 
der betroffenen Haushalte mit Auswirkungen nicht nur auf die 
wirtschaftliche Situation, sondern auch auf die Gesundheit, die 
Belastbarkeit und die Teilhabemöglichkeiten der zum Haushalt 
gehörenden Personen – und hier insbesondere der Kinder – am 
sozialen Leben. Häufig ist es die einzige Möglichkeit, eine Ent-
schuldung und damit auch Entlastung zu erzielen, ein Insolven-
zverfahren zu beantragen. 
Um eine Überschuldungssituation zu vermeiden, bieten wir 
neben der individuellen Beratungstätigkeit zur Überwindung 
bestehender Verschuldungsprobleme zusätzlich präventive 
Maßnahmen bzw. Projekte für Schulen, Ausbildungs- und Quali-
fizierungseinrichtungen usw. sowie kostenlose Beratungsange-
bote für interessierte Bürger und Bürgerinnen an.

Kostenlose Unterstützung durch Insolvenzberatung

Sprechzeiten jeweils am ersten Dienstag im Monat

Im Rahmen der Schuldenprävention informieren wir u. a. zum 
Umgang mit Geld, bieten Haushalts- und Budgetberatung an, 
geben Hinweise zum Sozialleistungsanspruch und Tipps zur ers-
ten eigenen Wohnung und vermitteln Medienkompetenz. 
Für diese oder ähnliche Problemstellungen stehen im Landkreis 
Zwickau jeweils am ersten Dienstag im Monat die beiden Insol-
venzberatungsstellen der Arbeiterwohlfahrt kostenlos zur Verfü-
gung. 

Kontakt:
Arbeiterwohlfahrt RV Südwestsachsen e.V., Insolvenzberatung
Kosmonautenstraße 3 in 08066 Zwickau,
Telefon: 0375/ 4444 9628
Arbeiterwohlfahrt RV Südwestsachsen e.V., Insolvenzberatung
Schillerstraße 9 in 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/7696 594
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DRK Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
  Telefon: 03723/42001,
  Telefax: 03723/42868
       E-mail: DRK.Hohenstein-Er@t-online.de,
  Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Kleiderkammer in Hohenstein-Er. ,Badegasse 1-
Modisch und Aktuell  für Jedermann!

Dienstag
08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 17.30 Uhr

Donnerstag
08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 15.30 Uhr

Stätte für Begegnungen 
  
10.12.2013,
14.00 – 16.30 Uhr, Gaststätte „Stadt Chemnitz“
        Thema am Nachmittag:
   „Advent bei uns“

Betreutes Reisen 

Senioren-Urlaub 2014 – ein kleiner Vorgeschmack!

April 2014   Fichtelgebirge
Mai 2014   Thüringer Wald
Juni 2014   Ostsee
September 2014   Donaukreuzfahrt
November 2014   Städtereise Berlin

Änderungen vorbehalten!

Gesundheitsangebot: Aquafitness/
Wassergymnastik für SIE und IHN

Erfragen Sie die fortlaufenden Kurse am Vormittag und Abend.

Tagesausflug
26.11.2013  Schloss Osterstein Zwickau 
03.12.2013  Striezelmarkt und Frauenkirche Dresden

Einkaufsfahrt
26.11.2013  Globus Komotau
05.12.2013  Einkaufszentrum Meerane
12.12.2013  Schokolade Zetti Zeitz + Friweika Glauchau

Gesundheitsfahrt
28.11.2013  Gesundheitsbad Schlema 
12.12.2013  Gesundheitsbad Schlema 

   
Lebensrettende Sofortmaßnahmen

16.11.2013  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Lichtenstein 
14.12.2013  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Erste Hilfe Ausbildung

04. + 05.12.2013 jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Liebe Musikfreunde,

fahren Sie mit uns am Dienstag, dem 10.12.2013 in die liebevoll 
weihnachtlich geschmückte Parkgaststätte Falkenhain und er-
leben Sie ein anspruchsvolles Weihnachtsprogramm  voller Lei-
denschaft und Liebe zur Musik.
Musik, die Menschen tief im Herzen berührt

Abfahrt:
09.30 Uhr ab Meinsdorf, Falken, Langenchursdorf
 ca. 10.00 Uhr ab Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze

Rückfahrt: 18.30 Uhr 

Veranstaltungen der HOT-ABS mbH

Weihnachten – stille Zeit
Mit Sandra & Holger in der Parkgaststätte Falkenhain

Unsere Leistungen:
- Fahrt im Reisebus
- Mittagessen
- 90 Minuten Programm
- Kaffeegedeck
- Tanz mit Alleinunterhalter 

Preis: 57,00 €

Wenn Sie an dieser Fahrt teilnehmen möchten oder Fragen dazu 
haben, dann wenden Sie sich bitte an

HOT-ABS mbH  0 37 23/4 22 13
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Bauernmarkt auf dem Johannisplatz
in Limbach- Oberfrohna

16. November 2013 von 8:00 – 13:00 Uhr

Hausschlachtene Fleisch- und Wurstwaren • Orchideen • Kanin-
chen- und Zwergzebufleisch • Pferdespezialitäten • Obstbrand 
•frischer und geräucherter Fisch, Fischbrötchen • Fruchtsäfte • 
Obst und Gemüse vom Direktvermarkter • Wildspezialitäten 
• Textilien • frisch gebackenes Holzofenbrot / Kuchen •Pilze / 
Pilzpfanne • Frisch- und Räucherkäse • Spreewaldprodukte • 
Korbwaren • Blumen und Pflanzen • Gewürze • Honigprodukte 
• Rößler Hof •Imbissangebote • Haushaltwaren • Wachstuch • 
Pyramidenzubehör •Straußenfarm • Goldader • Tiroler Spezia-
litäten

Änderungen vorbehalten!

Außensprechstunde der Kontakt- und Infor-
mationsstelle für Selbsthilfe (KISS) Zwickau

Zeit: jeder 2. Donnerstag im Monat 14:00 – 17:00 Uhr
Ort: Tagesklinik für Psychiatrie, Psychotherapie und
 Psychosomatik Limbach-Oberfrohna, Marktstraße 1,   
 09212 Limbach-Oberfrohna

Das Haus ist behindertengerecht ausgestattet!

In Selbsthilfegruppen treffen sich Menschen mit seelischen, ge-
sundheitlichen oder / und sozialen Problemen, um mit Gleichbe-
troffenen ihr Schicksal in die Hand zu nehmen.

Wir
• schaffen Kontakte zu bereits bestehenden Selbsthilfegrup- 
 pen zu Ihrem Krankheitsbild,
• helfen Ihnen bzw. Ihren Angehörigen bei der Gründung ei- 
 ner neuen Selbsthilfegruppe (auch wohnortnah).

Werden Sie aktiv! Helfen Sie sich und anderen! Sprechen Sie 
uns an – wir unterstützen Sie!

NABU-Veranstaltung

„Knapp, knapper, Wasser“ ist der Titel des nächsten NABU-
Vortrages, den Naturpädagogin Mandy Polster im Rahmen der 
Sächsischen entwicklungspolitischen Bildungstage (SEBIT) hält. 
Er handelt vom Umgang mit dem kostbaren Gut, der globalen 
Verschmutzung und Verringerung unserer Trinkwasserreserven 
sowie den Auswirkungen auf Mensch und Umwelt.
Die Veranstaltung findet am 19.11.2013 im Gasthof Sittner in Ruß-
dorf, Waldenburger Str. 150 statt. Beginn ist 19:00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Thomas Polster

6. SCHLOSS
WEIHNACHT
W A L D E N B U R G

30.11.
01.12.

Eintritt 1 €, Kinder bis 1,50 m frei

Anzeigen

0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de

  Flyer 
  Falzflyer
  Post-/Klappkarten
  Visitenkarten 
  Plakate
  Kataloge
  Mappen/Ordner 
  Broschüren
  Kalender
  Aufkleber
  Eintrittskarten
  Blöcke
  Kuverts
  Briefpapier
Tischunterlagen
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Veranstaltungen und Ausstellungen 2013 in Waldenburg und Umgebung

November 2013

16.11.2013, 10-12 u 14-17 Uhr,
Sonderfahrten in der Modellbahnwelt Waldenburg 

19.11. 2013, 19.00 Uhr, 
1. Bandabend, Freie Jugendkunstschule Waldenburg

20.11.2013, 
Eröffnung der Ausstellung zum 30-jährigen Bestehen des Klöp-
pelzirkel Museum Waldenburg

29.11.2013, 18.30 Uhr,
Weihnachtskonzert mit der Gruppe Voicepoint, Veranstaltungs-
zentrum Kirche Franken

30.11./01.12.2013,
6. Schlossweihnacht Waldenburg, Schloss Waldenburg

30.11. 2013, 19.30 Uhr, 
Adventskonzert mit dem Kammerchor des Europäischen Gym-
nasiums Waldenburg, Schloss Waldenburg

Dezember 2013

01.12.2013, 17.00 Uhr, 
Weihnachtskonzert, Veranstaltungszentrum Kirche Franken,  
Waldenburg/ OT Franken

01.12.2013, 20.00 Uhr, 
Weihnachtskonzert der Sächsischen Orgelakademie, Kapelle 
Schloss Waldenburg

04.12.2013, 19.00 Uhr, 
Weihnachtskonzert Schulensemble Europäisches Gymnasium 
Waldenburg, Sachsenlandhalle Glauchau

05.12.2013, 19.00 Uhr, 
Weihnachtskonzert der Bläserklasse des Europäischen Gymna-
siums Waldenburg, Aula des Europäischen Gymnasiums Wal-
denburg

07.12.2013, ab 14.00 Uhr, 
Weihnachtsmarkt, KiTa Altstädter Kinderland, Waldenburg

07./08.12.2013, Sa: 11.00-20.00 Uhr, So: 11.00-17.00 Uhr
Glühweinfest, Denkmalhof Franken

08.12.2013, 17.00 Uhr, 
Weihnachtskonzert, Schloss Waldenburg

10.12.2013, 19.00 Uhr, 
Weihnachtskonzert des Kammerchors, Kirche St. Bartholomäus 
Waldenburg

12.12.2013, 19.00 Uhr
Adventskonzert mit dem Polizeiorchester Sachsen, St. Mauritius-
kirche Wolkenburg

14.12.2013, 10.00- 18.00 Uhr,
Weihnachtlicher Bauernmarkt, Schloss Wolkenburg

15.12.2013, 11.00 und 16.00 Uhr,
Weihnachtsgala, Veranstaltungszentrum Kirche Franken, Wal-
denburg/OT Franken

15.12.2013, 10-17.00 Uhr, 
Weihnachtsmarkt in der Keramikwerkstatt Waldenburg

31.12.2013, 20.00 Uhr,
Silvestertanz, Veranstaltungszentrum Kirche Franken, Walden-
burg/OT Franken

Sonderausstellung in Waldenburg

20.11-19.01.2014,
Ausstellung „Einfach Klöppeln. 30 Jahre Klöppelzirkel Walden-
burg“, Museum Waldenburg

Neue Dauerausstellung in Waldenburg, Schloss Waldenburg
Credo Musicale - zum Bau und Wesen der Orgel

Führungen mittwochs 11.00/13:00/14:00/15:00 Uhr
saechsische-orgelakademie@web.de

Anzeigen

Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de
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Kleingartenwesen insgesamt, folgten Informationen zur Entwick-
lung der Mitgliederzahlen sowie zu den finanziellen Ergebnissen 
des Vorjahres und zum Haushaltplan 2013. Die Rechenschaftsle-
gung endete mit der Vorstellung der Aufgaben und Vorhaben für 
2013, so u.a. die Durchführung einer Versicherungsschulung und 
zweier Fachberaterschulungen. 

Mit der Bestätigung sowohl des Geschäfts- als auch des Kas-
senprüfungsberichtes wurde der Vorstand für das vergangene 
Geschäftsjahr entlastet.

Den Abschluss bildete die Wahl eines neuen Vorstandes. Der 
langjährige Vorsitzende, Grtfrd. Karl-Heinz Kahlert, wird nach 
mehr als 35 Jahren an der Spitze des Verbandes am 6. Mai an-
lässlich seines 75. Geburtstages sein Amt niederlegen. Auch Grt-
frd. Eberhard Gasch wurde nach langjähriger Vorstandstätigkeit 
herzlich verabschiedet. 

Der neue Vorstand, der somit sein Amt am 7. Mai 2013 antritt, 
wird dann von Grtfrd. Jochen Thurow, seit 2 Jahren bereits Ge-
schäftsführer des Verbandes, geführt. Ihm zur Seite stehen der 
Grtfrd. Dietmar Rost als 2. Vorsitzender und Verbandsfachbera-
ter, Grtfrd. Werner Baum, der sich trotz seines Alters (82) noch 
einmal für die Mitarbeit im Vorstand bereit erklärte, als weiterer 
Verbandsfachberater und Grtfrd. Harald Raschke als Beisitzer. 
www.kleingaertner-hot.de

Jochen Thurow, Geschäftsführer 

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis 

Montag bis Freitag von 08:30 bis 17:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

gez. Uhlig, Geschäftsstellenleiterin

Suche Wiesengrundstück zum Kauf
in Reichenbach ab 1.000 qm

Suche ab sofort Hilfe bei Gartenarbeit

Suche gelegentlich am Wochenende
Betreuung für Kind (3 Jahre)

Bei Interesse bitte anrufen unter: 

Tel. 0173-93 92 703

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat, 
alles in großer Auswahl

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Suchen + Finden

Anzeigen

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013
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Polstermüller

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013
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Polstermüller

Anzeigen
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(nach Paragraf 4 der Schulordnung Gymnasien Abiturprüfung) im Kreis Zwickau 
Schwerpunkte der Ausbildung: 

• Optimale Förderung begabter Schüler in Spezialklassen mit Schwerpunktsetzung in den vertieften Fächern 

• Optimale Vorbereitung dieser Schüler auf Olympiaden und Wettbewerbe 

• Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle zur Begabtenförderung in Meißen 
• Schaffung von Ausgleichsaktivitäten im Rahmen von Ganztagsangeboten (GTA) der offenen Form 
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Sonntag, 17.11.
10.00 Uhr Gottesdienst zur Friedendekade in Langenchursdorf

Montag, 18.11.
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

Mittwoch, 20.11.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken der Verstorbe-
nen in Falken

Sonntag, 24.11.
08.45 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen in Lan-
genberg
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken der Verstorbe-
nen  in Langenchursdorf

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/ Langenberg möchte Sie herzlich einladen:

Montag, 25.11.
14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg

Samstag, 30.11.
09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf

Sonntag, 1.12.
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Falken

Montag, 2.12.
19.30 Uhr Frauenstammtisch in Langenchursdorf
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

Mittwoch, 4.12.
14.30 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier in  Langenberg
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Donnerstag, 5.12.
14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf

Freitag, 6.12.
18.00 Uhr Konzert des Kammerchores des Eurogymnasiums 
Waldenburg in der Kirche Langenchursdorf

Sonntag, 8.12.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenberg

Mittwoch, 11.12.
19.30 Uhr Gesprächskreis in Langenchursdorf 

Donnerstag, 12.12.
18.30 Uhr weihnachtliches Konzert mit Fam. Becker in Langen-
chursdorf

Sonntag, 15.12.
10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst in Langenchursdorf

In der Zeit vom 1.-3. Advent sammeln wir wieder für die Glauch-
auer Tafel. Die Spenden können im Pfarramt oder zu den Gottes-
diensten abgegeben werden. Bitte auch Aushänge und Gemein-
debrief beachten.

Herzlich einladen möchten wir auch zum diesjährigen „Lebenden 
Adventskalender“. Er findet ab dem 1.12. bis zum Weihnachtsfest 
statt. Termine und Orte sind den Aushängen und dem nächsten 
Gemeindebrief zu entnehmen.
Durch die Vakanz der Pfarrstelle kann es zu Terminänderungen 
kommen. Bitte beachten Sie hierzu auch die Aushänge und den 
Gemeindebrief.

Feste Zeiten und Termine:

Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht in Falken
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf 
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf
    
Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; Di 14.00-17.00 Uhr
Telefon: 037608/ 22705 Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Pfarramt Langenchursdorf

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach mit Tirschheim
laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag 17.11.
09.30 Uhr Lobpreis- und Gebetsgemeinschaft in Callenberg
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
des vergangenen Kirchenjahres mit Kindergottesdienst in Cal-
lenberg

Mittwoch 20.11.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergot-
tesdienst in Callenberg

Donnerstag 21.11.
19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft in Callenberg

Sonnabend 23.11.
19.30 Uhr Kreis Junge Erwachsene im Jugendraum Callenberg

Sonntag 24.11.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres in Grumbach

Sonntag 01.12.
09.30 Uhr Lobpreis- und Gebetsgemeinschaft in Callenberg
10.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg (im Saal)
(kein Kindergottesdienst)
15.00 Uhr Familiengottesdienst in Grumbach
17.30 Uhr Adventsliedersingen in Niederlungwitz

Dienstag 03.12.
19.30 Uhr Frauendienst in Reichenbach

Donnerstag 05.12.
19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg

Sonnabend 07.12.
09.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
19.30 Uhr Ehekreis (Ort bitte im Pfarramt erfragen)

Sonntag 08.12.
09.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg (im Saal)

Dienstag 10.12.
19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
19.30 Uhr Ehekreis (Ort bitte im Pfarramt erfragen)

Sonnabend 14.12.
19.30 Uhr Kreis Junge Erwachsene im Jugendraum 
Callenberg

Sonntag 15.12.
10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst für alle Schwesterkirchge-
meinden in Grumbach

Dienstag 17.12.
19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach

Feste Termine:
Kurrende montags 17.15 Uhr 
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Cal-
lenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Tel.:  037608/21719
Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de
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Mitteilung der Friedhofsverwaltung

Am Samstag, dem 19.10. wurde durch einen Brand die untere 
Heckenreihe des Urnenfeldes „Nordteil A“ vernichtet.
Die Polizei hat als Brandursache ein umgestürztes Grablicht er-
mittelt (s. auch FREIE PRESSE vom 21.10.). Die Untersuchungen 
sind noch nicht abgeschlossen. Brandstiftung ist nicht gänzlich 
auszuschließen.
Nach Abschluss der Untersuchungen werden die 
Heckenreste entfernt. 
Eventuell durch den Brand verursachte Schäden an Grabstellen 
können schriftlich der Friedhofsverwaltung angezeigt werden 
(Schadenbeschreibung, Schadensumme).

Die Friedhofsverwaltung

SONSTIGES

   

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
Glauchau ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in 
Glauchau und nimmt für 36 Städte und Gemeinden mit 230.000 
Einwohnern in den Landkreisen Zwickau, Mittelsachsen und Erz-
gebirge die Pflichtaufgabe der Trinkwasserversorgung wahr.

Wir übernehmen Verantwortung für die Zukunft und bilden in 
Zusammenarbeit mit dem Ausbildungsverbund Versorgungs-
wirtschaft Südsachsen gGmbH junge Leute in den Berufen der 
Versorgungswirtschaft aus. 

Mit Ausbildungsbeginn August 2014 haben wir folgende An-
gebote:
 - Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
 - Elektroniker/-in für Betriebstechnik
 - Industriekauffrau/-mann

Bereits als Einsteiger/-in werden Sie eingebunden in abwechs-
lungsreiche und interessante Arbeitsaufgaben des jeweiligen zu-
kunftsorientierten Berufsbildes. 
Wenn Sie Spaß an Zahlen, moderner Technik, Freude an Team-
arbeit und  Umgang mit Menschen haben, freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf, Ablichtung von Zeugnissen und 
Nachweise über absolvierte Praktika an: 

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau
Hauptabteilung Kundenservice/ Personal
Obere Muldenstraße 63
08371 Glauchau
 
Haben Sie noch Fragen? Dann können Sie sich gern auf unseren 
Internetseiten unter 
www.rzv-glauchau.de umfassend informieren. 

Jetzt schon Ausbildungsplatz für
2014 sichern! 

DEB in Glauchau informiert über
Gesundheits- und Sozialberufe

Glauchau. Am 04. Dezember 2013 veranstaltet das Deutsche 
Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Glauchau einen Berufsin-
formationstag: In der Zeit von 09.00 Uhr – 17.00 Uhr haben alle 
Interessierten die Möglichkeit, sich über die Ausbildungen zum 
Altenpfleger, Heilerziehungspfleger, Krankenpflegehelfer und Di-
ätassistenten zu informieren.
Um erfolgreich in die Berufswelt zu starten, sind nicht nur per-
sönliche Interessen, sondern auch die Wahl der richtigen Ausbil-
dungsrichtung und -einrichtung entscheidend.
Denn bereits dabei werden die Grundsteine für die berufliche Zu-
kunft gelegt. 
Das DEB in Glauchau möchte zukünftige Schulabsolventen und 
Ausbildungssuchende in dieser wichtigen Entscheidung unter-
stützen und ihnen an diesem Berufsinformationstag beratend zur 
Seite stehen.

Neben der Teilnahme am angebotenen Schnupperunterricht 
können Besucher in persönlichen Gesprächen offene Fragen 
bezüglich Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungsinhalten und 
Zukunftschancen klären. Die Mitarbeiter des DEB in Glauchau 
stehen für Anliegen aller Art zur Verfügung und geben Hinweise 
und Informationen zum Bewerbungsverfahren.

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen,
gemeinnützige Schulträger-GmbH

Zusammenkunftszeiten der Zeugen
Jehovas – Versammlung Falken

Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Mittwoch,  19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch, 19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch,  20:05 Uhr Dienstzusammenkunft

Sonntag,  09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag,  10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 17.November 2013 bis 
08. Dezember 2013
 
17.11 Bewahre die christliche Identität
24.11 Bleibt stehen und seht die Rettung Jehovas   

01.12. Die Augen von wertlosen Dingen abwenden
08.12. Was wird durch die Heilung der Nationen erreicht? 
 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich

Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jw.org.


